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Gifhorn, Lk. Gifhorn (NI). Bereits im März 2021 
stellte Jeep in der Moab-Wüste (USA) eine Cam-
per-Version auf dem Wrangler vor. 

Eine weitere Version für die Camper-Freizeit wur-
de im März 2023 wieder in der Moab-Wüste prä-
sentiert. 

Der Jeep Orange Peelz auf Basis eines zweitürigen 
Wrangler ist ein Tribut an den langjährigen Open-air-
Lifestyle, während der Jeep Farout mit Dieselmotor 
ein Fahrzeug für die Weltumrundung ist. Sein knapp 
4,90 Meter langes und 2,30 Meter hohes Dachzelt 
bietet Platz für bis zu vier Personen. Statt des funk-
tionalen Looks traditioneller Überlandfahrzeuge, 
bietet der Farout einen warmen, einladenden Innen-
raum mit Holzverkleidung und sanfter Beleuchtung,  
einen voll funktionsfähigen Kühlschrank und Herd 
sowie hängende Stauräume, eingebaute Sitze und 
einen Tisch. Bestückt ist er unter anderem auch mit 
einer 5,4-Tonnen-Seilwinde, Aufsetzschutz-Rohren 
und Performance-Stoßdämpfern. Das integrierte 
Dachträgersystem ermöglicht den Transport von 
Ausrüstung. Ein ähnliches Fahrzeug, der Wayout, 
wurde vor zwei Jahren auf der Easter Jeep Safari 
präsentiert. 

Der Jeep Top Dog war ein Funcar für ernsthafte 
Mountainbiker auf Basis des Gladiator mit Aufsatz 
über der Pritsche. Auf der Beifahrerseite des Lade-
systems beherbergen Schubladen Werkzeuge und 
Ausrüstung. Hinzu kommen großzügige Staufächer, 
externe Lichtschalter und Stromanschlüsse. Auf der 
Fahrerseite stehen ein batteriebetriebener Kühl-
schrank und ein elektrischer Hot-Dog-Grill bereit. 
Zwei Arbeitsleuchten sind zu beiden Seiten ange-
bracht, ebenso ein Satz Traktionsmatten, mit denen 
ein festgefahrenes Fahrzeug wieder befreit werden 
kann. Oben auf der Trägerstruktur bieten zwei Fahr-
rad-Ständer sicheren Transport der Mountainbikes 
zu den Trails. Direkt über der rückwärtigen Seilwinde 
lässt sich für den Zugang zu den Mountainbike-Stän-
dern eine Leiter ausziehen. Ein Schnorchel versorgt 
den 3,6-Liter-V6 unter schwierigen Bedingungen mit 
Luft. 

Der Grand Wagoneer Overland Concept wird vom 
neuen 510 PS (375 kW) starken 3,0-Liter-Hurrica-
ne-Twinturbo befeuert. Der Reihen-Sechszylinder 
stemmt bis zu 678 Newtometer. Hauptmerkmal des 
Fahrzeugs ist das maßangefertigte und aus Kohle-
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faser bestehende Skyloft mit zwei Schlafplätzen auf 
dem Dach. Dazu wurden die beiden hinteren Sitzrei-
hen entfernt und das hintere Schiebedach für einen 
wettersicheren Durchgang vom Innenraum aus neu 
positioniert. Eine Schiebetür nach vorne und hinten 
und eine kleine Stufe, die auch als Tisch genutzt wer-
den kann, erleichtern den Zugang.

Der Innenraum des Grand Wagoneer wurde mit zwei 
übergroßen Sitzsäcken, einem Plüschteppich, Kis-
sen und individueller Innenbeleuchtung ausgestat-
tet. Dazu kommen reichlich Stauraum für Fahrräder, 
Ausrüstung und eine Winde am Kühlergrill mit zwei 
Laserscheinwerfern für eine gute Sicht bei Nacht. 
Größere Radausschnitte und Radlaufverbreiterun-
gen sowie eine Anhebung der Karosserie um 3,8 
Zentimeter ergänzen den Auftritt des Unikats.
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